
LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
u.steinhorst@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
Sie möchten unseren Service vor Ort nutzen:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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VEREINE & VERBÄNDE
OLPE
Kirchenchor St. Martinus: Chorprobe
heute bereits um 19 Uhr im Lorenz-
Jaeger-Haus. Anschließend Advents-
feier, zu der alle aktiven und passiven
Mitglieder eingeladen sind.
OBERVEISCHEDE
Männerchor Liederkranz: Probe um
18.15 Uhr im Landhotel Sangermann.
Im Anschluss, gemütliches Beisam-
mensein.
DROLSHAGEN
MGV Liedertafel: Probe heute ab 18
Uhr. Am Donnerstag fällt die Probe
aus.
MÖLLMICKE
Möllmicker Chöre: Gemeinsame Jah-
resabschlussprobe heute ab 19.30
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
GERLINGEN
Männerchor „1881“: Am heutigen
Mittwoch findet ab 19 Uhr eine Probe
des Männerchores „1881“ Gerlingen
im Vereinslokal „Hotel Zum Land-
mann“ statt. Um 20 Uhr kommt der
Frauenchor Pro Musica Gerlingen zu
einer gemeinsamen Probe hinzu.
OTTFINGEN
Kirchenchor: Probe um 20 Uhr. Tref-
fen vorher für alle um 19 Uhr zwecks
Vorbereitung der Hüttengaudi am 16.
Januar.

ADVENT

OLPE/RÜBLINGHAUSEN
Lebender Adventskalender der Hei-
lig-Geist-Gemeinde: Fensteröffnung
ab 18 Uhr bei Familie Scholemann,
Am Hang 10.

WENDEN/MÖLLMICKE
Lebender Adventskalender: Fenster-
öffnung ab 18 Uhr bei Vikar Lamb-
recht beim Pfarrhaus in Gerlingen,
Koblenzer Straße 47. „Sterne“.

AUSSTELLUNG & MUSEUM

MEGGEN
Erdställe, 10-17 Uhr, Galileo Park
Sauerland, Rätselhafte unterirdische
Anlagen, Pyramiden 4, http:www.gali-
leo-park.de.
Jäger, 10-17 Uhr, Galileo Park Sauer-
land, gelebter Naturschutz, Pyrami-
den 4, http:www.galileo-park.de.
Monster? 10-17 Uhr, Galileo Park
Sauerland, Nessie, Bigfoot und Kra-
ken auf der Spur, Pyramiden 4,
http:www.galileo-park.de.
Wahrnehmungsphänomene, 10-
17 Uhr, Galileo Park Sauerland, Wie
sich unsere Sinne täuschen, Pyrami-
den 4, http:www.galileo-park.de.

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Krankentransport 19222.
Strafverteidiger-Notdienst

0800 8838830.
Anonyme Alkoholiker 02722
6379774.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Weißer Ring 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN

Apothekennotdienste von 9-9 Uhr.
Mehr Infos zu den diensthabenden
Apotheken: 0800 00 22833, Mo-
bilfunk: 22833, www.apotheken.de

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116 117.

BEHÖRDEN

LENNESTADT
Ehrenamtsbörse EiL: 14 bis 16 Uhr,
Rathauspavillon, Thomas-Morus-
Platz 1. Infos unter:
02723/608456; E-Mail: eil@lenne-
stadt.de oder: www.lennestadt.de

IN KÜRZE

GERLINGEN
Männerchor „1881“: Die Jahresab-
schlussprobe findet am Freitag, 18.
Dezember, um 18.30 Uhr im Vereins-
lokal statt. Hierzu sind alle Ehrenmit-
glieder recht herzlich eingeladen. Am
Sonntag findet um 16.30 Uhr ein Ad-
ventskonzert aller Gerlinger musik-
treibenden Vereine in der Gerlinger
Pfarrkirche statt.

WELSCHEN ENNEST
SGV:Weihnachtsdämmerschoppen
für Mitglieder und deren Gäste am
Freitag, 18. Dezember, in der SGV-
Hütte. Beginn ab 19 Uhr; Ende ca. 23
Uhr.

BERATUNG

OLPE
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Caritas Beratungshaus, Kol-
pingstraße 62, 02761 921 1511.

Beratungsstelle für Schwangere:
Sprechstunde von 8.30 bis 12 Uhr,
Mühlenstraße 5, 83680. Träger:
Katholischer Sozialdienst.

Beratungsstelle für Schwangere und
Schwangerschaftskonfliktberatung
„Mirjam“: 8.30 bis 12 Uhr, Löherweg
4, 02761 838717. Träger: Frauen-
würde NRW e.V.

WENDEN
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Hauptstraße 87, 02762
9876340.

ATTENDORN
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Rolf Weber;

02395 433, oder: http://
www.kreuzbund-kreis-olpe.de

Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 9 bis 12 Uhr, Wasserstraße 1 (1.
OG; Räume des DRK), während der
Sprechzeit, 02722 929024.

Sprechstunde des Kinderschutzbun-
des: 16 bis 17 Uhr, im Büro des Kreis-
verbandes, Kölner Straße 48,
02722 8089108. Es stehen Mitarbei-
terinnen für alle Fragen und Probelme
rund ums Kind, zur Verfügung.

ALTENHUNDEM
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen: 18
Uhr, Pfarrzentrum „Arche“. Kontakt:
Rudolf Gattwinkel, 02723 3152
oder: http://www.kreuzbund-kreis-ol-
pe.de

Krebshilfegruppe: 14.30 bis 16.30
Uhr, jeden 2. und 4. Mittwoch imMo-
nat, St. Josefs-Hospital, Uferstraße.
Ansprechpartnerin: Hildegard Pie-
penstock, 02723 3364.

Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 16 bis 18 Uhr, Caritashaus, Gar-
tenstraße 6 (2. OG). während der
Sprechzeit: 02723 688913121.

Information/Beratung zur Pflege bei
kranken und älteren Menschen und
zur palliativen Pflege: 8 bis 16 Uhr,
Caritas Haus, Gartenstraße 6,
02723 95560.

LENNESTADT
Caritas-AufWind: 9 bis 12 Uhr, Mo. u.
Do. 14 bis 16 Uhr (für Lennestadt und
Kirchhundem) Gartenstraße 6,
02723 68891-3110.

FINNENTROP
Caritas-AufWind: 8.30 bis 12 und 14
bis 16 Uhr, Bamenohler Straße 248,

02721 6025830.

Den neuen Dorfplatz in Kirchhundem in vorweih-
nachtlicher Zeit hat unser Leser Otto Kordes aus
Benolpe fotografiert. Allerdings vermisst er auch
etwas. Er schreibt nämlich: „Ein wenig Schnee

könnte dem Weihnachtsbaum allerdings nicht
schaden.
Wenn auch Sie ein Foto für uns haben, schicken

Sie es an olpe@westfalenpost.de

Schnee würde nicht schaden

LESERFOTO

Die Redaktion veröffentlicht gerne
Ihre Zuschriften. Bitte geben Sie Na-
me, Vorname, Adresse und Telefon-
nummer für Rückfragen an. Die Re-
daktion behält sich Kürzungen vor.
Schreiben Sie an: E-Mail: ol-
pe@westfalenpost.de, Fax: 02761-
895-21 oder per Post an die Redak-
tion, Martinstraße 9, 57462 Olpe.

MENTAL-TIPP

Von Ludger Schrimpf

S chon wieder ein
Jahr rum“, sagen

die einen. „Was ein
erlebnisreiches Jahr“,

sagen die anderen. Beide haben
Recht, doch sehen auf das Jahr mit
ganz unterschiedlichen Augen. Und
kommen zu komplett anderen Be-
wertungen. So ist das mit Optimis-
ten und Pessimisten: Fragen Sie
einen Optimisten nach seiner aktu-
ellen Situation, wird er das Positive
darin entdecken, der Pessimist da-
gegen wird das Negative darin fin-
den. Woran liegt das?

Wir können interessanterweise eine
Situation komplett unterschiedlich
erleben und bewerten. Unsere Filter-
einstellung im Kopf ist ausschlagge-
bend für die Wahrnehmung einer Si-
tuation und ihre Bewertung. Wollen
Sie eine andere Wahrnehmung erle-
ben und zu ganz neuen Einschät-
zungen gelangen, können Sie Ihren
Filter wechseln, z.B. den Pessimis-
ten- in einen Optimisten-Filter. Stel-
len Sie sich doch mal glaubhaft auf
Optimismus ein und erleben Ihre Si-
tuation jetzt mit ganz anderen Au-
gen und viel positiveren Gefühlen.
Interessant, was eine Einstellungs-
veränderung bewirkt. Nutzen Sie
Ihre mentalen Fähigkeiten für 2016!

Optimisten-Filter
einschalten

Ludger Schrimpf,MentalFit-Ex-
perte und Coach, unterstützt Ein-
zelpersonen, Teams, Unterneh-
men und Organisationen mit dem
Ziel, nachhaltiges gesundes
Wachstum zu fördern.

Der Autor

Leserbriefe Neubau Rathaus Olpe. Die
Hamburger Bürger haben sich in
einem Referendum gegen die Olym-
pia-Bewerbung entschieden, und
das trotz einer groß angelegten
Kampagne der Befürworter. Damit
bleiben der Hansestadt Kosten in
Höhe von mindestens 1,2 Milliarden
Euro und den deutschen Steuerzah-
len noch etliche Milliarden mehr er-
spart.

Man kann sich leicht ausrechnen,
wie die Hamburger wohl in einem
Bürgerentscheid über die Elbphil-
harmonie abgestimmt hätten, wenn
im Vorhinein von der Verwaltung
auch nur ansatzweise realistische
Kostenschätzungen für diesen Bau
gekommen wären. Zur Erinnerung:
Aus den ursprünglich veranschlag-
ten 77 Millionen Euro sind bislang
789 geworden! Was das uns in Olpe
angeht? Nun, auch hier soll mit
einem neuen Rathaus ein Neubau
die Bürger beglücken. Natürlich al-
ternativlos, gewissermaßen eine

„Olpphilharmonie“. Aktuelle Kosten-
schätzung 13 Millionen Euro, die
nächste Steigerung kommt be-
stimmt. Dass das bestehende Rat-
haus bestens funktioniert und kei-
nerlei nennenswerten Sanierungs-
bedarf aufweist, ist da anscheinend
nur Nebensache. Glaubt denn ernst-
haft jemand, in einem neuen Ge-
bäude würde dieselbe Verwaltung
besser und schneller arbeiten? Viel-
leicht gibt es ja auch in Olpe noch
Bürger, die mit hanseatischer Gelas-
senheit Kosten und Nutzen gegenei-
nander abzuwägen wissen (...).

Werner Müller, Olpe

Besser und schneller?
Geschlechtsneutrale Sprache. Zur Lö-
sung wirklich wichtiger Probleme
unserer Zeit wollen also die Grünen
in ihrem Regulierungseifer künftig
geschlechtsneutral und politisch an-
geblich korrekt z.B. von „Terro-
rist*innen“ mit Sternchen in der Mit-
te statt nur von „Terroristen“ spre-
chen. Bravo, tolle Idee, sonst noch
etwas Konstruktives? Das Erschei-
nungsbild dieser Wortmonster ist er-
bärmlich und erzeugt Augenflim-
mern, dazu kommt noch eine
Papierverschwendung immindes-
tens zweistelligen Promillebereich
wegen der länger werdenden Texte.
Das wird dem grünen Wald sicher
nicht zugutekommen und die Klima-
erwärmung weiter anheizen. Mein
Tipp: Als „Grün*innen“ sich einfach
mal den wahren Herausforderungen
unserer Zeit stellen, anstatt seine
Energie auf „Blödsinn*en“ zu ver-
geuden!

Manfred Jung, Heinsberg

Augenflimmern
durch Wortmonster

von E-Bikes: „Oft sind für unsere
Außendienstmitarbeiter nur kurze
Strecken zurückzulegen. Dafür
steht ein Auto während eines Ter-
mins dann oft längere Zeit unge-
nutzt herum und ist in dieser Zeit
nicht für andere verfügbar. Außer-
dem entsteht kein Stress beim Par-
ken. Das spart Zeit, Sprit und
schont bisweilen auch die Nerven“

quemundpraktisch: Eine sinnvolle
Ergänzung und Alternative zu
unseren Dienstwagen. Gerade bei
kürzeren Fahrten im Stadtzentrum
macht es Sinn, dieses Verkehrsmit-
tel zu nutzen.“
Hauptamtsleiter Georg Schnütt-

gen, für die Verwaltung der Dienst-
fahrzeuge verantwortlich, sieht
noch weitere Vorteile im Einsatz

Olpe. Für den Außendienst bei der
Stadtverwaltung Olpe steht den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
ab sofort ein von der Bigge Energie
gesponsertes E-Bike zur Verfügung.
Bis zu 75 Kilometern Reichweite
hat ein solches Fahrrad.DasE-Bike
steht in direkter Nähe der Ladesta-
tion im Keller des Rathauses für
dienstliche Ausfahrten bereit.
Dann heißt es: Stecker ziehen und
losradeln.
Die Geschäftsführer der Bigge

Energie Ingo Ehrhardt und Roland

Schwarzkopf sowie Vertriebsmit-
arbeiter Thomas Rath übergaben
das E-Bike offiziell an Bürgermeis-
terPeterWeber.Der freute sichüber
die Erweiterung des Fuhrparks:
„Flexibel, umweltschonend, be-

Mit E­Bike auf Dienstfahrt
Bigge Energie sponsert neues Fahrzeug der Stadtverwaltung

Ingo Ehrhardt (rechts), Roland Schwarzkopf (zweiter von links) und Thomas Rath
(links) vom Versorger Bigge Energie übergeben dem Olper Bürgermeister Peter
Weber ein E-Bike. FOTO: PRIVAT

LESERBRIEFE

„Das spart Zeit,
Sprit und Nerven.“
Georg Schnüttgen, Amtsleiter
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BZEITUNG FÜR DEN KREIS OLPE


